
16. November 2022
18.00 – 19.30 Uhr
SIK-ISEA, Villa Bleuler 
Zollikerstrasse 32
8032 Zürich

An der Vernissage wird das aus einer fakultätsübergreifenden Zusammen-
arbeit von Rechtswissenschaften und Kunstgeschichte an der UZH 
 hervorgegangene Projekt «Die Kunst irritiert das Recht, das Recht irritiert 
die Kunst» kurz vorgestellt. Es folgt eine Podiumsdiskussion rund um  
den Trittligass-Entscheid des Bezirksgerichts Zürich, der Fragen zum urheber-
rechtlichen Parodiebegriff aufwirft. Teilnehmer der Podiumsdiskussion  
sind CHRISTIAN JOTT JENNYCHRISTIAN JOTT JENNY (Sänger, Produzent und Gemeinde präsident 
von St. Moritz), PROF. DR. CYRILL P. RIGAMONTIPROF. DR. CYRILL P. RIGAMONTI (Universität Bern)  
und DR. ANDREAS RITTERDR. ANDREAS RITTER (Rechtsanwalt mit Spezialisierung Kunstrecht 
in Zürich). 

Prof. Dr. Christoph Beat Graber und PD Dr. Roger Fayet laden herzlich zur 
Veranstaltung und zum anschliessenden Apéro ein.
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Beschränkte Platzzahl. Um Anmeldung wird gebeten bis 9. November 2022 an sik@sik-isea.ch




